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FROHES NEUES JAHR! 

Der Jahreswechsel ist gewöhnlich gespickt mit guten Vorsätzen. Da macht unsere IG Aktive Mitte keine 

Ausnahme: wir nehmen uns fest vor, Sie, unsere Mitglieder noch stärker in unsere Arbeit einzubinden, damit wir 

noch kreativer werden können und Ihre persönlichen Ideen in unser Stadtviertel eingebracht werden können.  

Wir hoffen, dass das neue Jahr mindestens so erfolgreich wird wie das „alte“, das mit den Lichthöfen einen 

Glanzpunkt erhalten hat. Darüber sollten wir aber die Frühlings-Ausstellung zum Thema „Familie“ nicht 

ausblenden. Gerade diese Ausstellungen der vergangenen Jahre wären ohne Ihre aktive Mitwirkung nicht möglich 

gewesen. In ihrer Vielfalt sind sie ja auch ein Spiegel unserer Bevölkerungsstruktur.  

Das Straßenmanagement steuert bereits auf die Kurzfilmtage zu, die wir wieder in gewohnter und bewährter 

Weise unterstützen. Was weiter im Jahr 2012 in der IG Aktive Mitte geschieht wird sich bei den nächsten 

Zusammenkünften der Lenkungsgruppe herausstellen müssen. Es ist – wie so oft – der Balanceakt zwischen 

wünschenswerten Ideen und zur Verfügung stehenden Mitteln.  

Aber wir nehmen gerne Ihre Gedanken und Ideen auf! Per E-Mail: info@aktive-mitte.de oder postalisch an IG 

Aktive Mitte, Stadtteilbüro, Untere Königstraße 30a 

Lenkungsgruppe, Straßenmanagement und Vorstände wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2012! 

Mit freundlichen Grüßen 
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BAMBERG IM KINOFIEBER 

Vom 23. Januar bis 29. Januar 2012 finden in unserem Viertel die 22. Bamberger Kurzfilmtage statt… 
 

Eine Woche lang bietet Bayerns ältestes Kurzfilmfestival spannende, witzige und anspruchsvolle Unterhaltung für 

alle Freunde des Kurzfilms. Rund 80 Beiträge aus Deutschland, Österreich, der Schweiz und Luxemburg laufen im 

Wettbewerb um Deutschlands süßeste Filmtrophäe, den „Bamberger Reiter“ aus Schokolade. Preise gibt es 

in den Kategorien Animation und Experimentalfilm, Dokumentarfilm, Kurzspielfilm sowie Regionalfilm.  

Auch kleine Filmfans kommen bei „Kurzes für Kurze“ voll auf ihre Kosten und dürfen darüber abstimmen, wer die 

Auszeichnung als bester Kinderfilm erhält. 

 

Als besonderen Höhepunkt holen die Bamberger Kurzfilmtage das seit über zehn Jahren nicht mehr genutzte UFA-

Kino aus seiner Versenkung und laden zum Spezial „Orient & Okzident“ in den fast vergessenen Saal in der 

Luitpoldstraße 17 ein.  
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Ein Abend in Schweizer Manier verspricht der Freitag zu werden, wenn Nicolas Steiner „Kampf der 

Königinnen“,„Schwitze“ und „Ich bin`s Helmut“ präsentiert.  

 

 
 

Sportlich und schwindelerregend wird es am Samstag:  

Oscar Preisträger Pepe Danquart, 

der auch die künstlerische 

Patenschaft für die 22. Bamberger 

Kurzfilmtage übernommen hat, 

zeigt seine Dokumentation „Am 
Limit“. Die als Extremkletterer 

berühmten „Huberbuam“ werden 

auf ihrer gefährlichen Reise 

begleitet.  

 

Außerdem hat Danquart natürlich 

seinen Oscar-prämierten Kurzfilm 

„Schwarzfahrer“ im Gepäck.  
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Und am Sonntag stehen die Bamberger Symphoniker bei Michael Wendes preisgekröntem Dokumentationsfilm 

„Taktstock“ im Fokus. 
 

Eine weitere Besonderheit sind in diesem Jahr die Eintrittskarten im Scheckkartenformat. Sie sind gleichzeitig eine 

kleine Hosentaschenkunst-Ausstellung mit Fotografien von Jakob Scharf und können nach der Kinovorstellung ihr 

zweites Leben als Kunstobjekt, Sammelbild oder Memoryspiel beginnen. 

 

Der Startschuss für die Festival-Woche fällt am Montag, 23. Januar, um 20 Uhr im Internationalen Künstlerhaus 

Villa Concordia. Unter dem Motto „Mixen, Samplen, Loopen - DJ-Techniken im Kurzfilm“ wird Arash Safaian, 

Stipendiat am Künstlerhaus und auf Filmmusik spezialisiert, einige seiner filmischen Kompositionen präsentieren 

und gemeinsam mit Clemens Kogler, Videokünstler und Filmemacher aus Österreich, live performen. 

 
Während der ganzen Woche zeigt die Stadtbücherei Kurzfilme unter dem Titel „Dance and Motion - Musik in 

bewegten Bildern“. Die Veranstaltungen in der Villa Concordia und in der Stadtbücherei haben freien Eintritt. 

Weitere Informationen zum Festival gibt es unter www.bambergerkurzfilmtage.de 

Im Anhang finden sie das Festivalprogramm mit allen Veranstaltungen und einer Programmübersicht….  

Viel Freude bei den 22. Bamberger Kurzfilmtagen! 

 


